
Bitte beachten!

Raps ist ein Naturprodukt. Deswegen kann es anfänglich während 
der Anwendungen zu schwarzen Verfärbungen an den Händen 
kommen.
Das ist jedoch völlig unbedenklich und leicht abwaschbar.
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Gebrauchsanweisung Therapieraps

Benutzung

Abbildung 1

Raps, der zur Kältebehandlung verwendet werden soll, wird vor der 
Anwendung in der verschlossenen Wanneneinlage oder dem FlexiSack 
im Kühlschrank aufbewahrt. Die Wanneneinlage, bzw. der FlexiSack 
ermöglicht eine einfache und schnelle Handhabung bei der Kühlung 
des Rapses. 

Abbildung 2 und 3 

Zur Behandlung wird die Einlage in der Ergonomiewanne ausgebreitet. 
Dabei soll die Wanne auf einem kippsicheren Tisch stehen. Die Ergo- 
nomiewanne gewährleistet eine bequeme und entspannte Körperhal-
tung. Nach der Behandlung wird die Wanneneinlage wieder verschlos-
sen. Bei Verwendung des FlexiSack ist ebenso auf einen sicheren 
Stand zu achten.
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Anwendung 

Wenea Therapieraps dient zur Behandlung bei akuten oder chronischen 
Entzündungen, bei Sensibilitäts- und Wahrnehmungsstörungen, zur 
Mobilisation und taktilen Stimulation der Hand- und Fingergelenke 
sowie der Unterarme oder der Füße. Bei Anwendung an den Füßen 
darf der Therapieraps nur für einen Patienten verwendet werden.

Während der Anwendung werden die zu behandelnden Körperteile,  
z. B. die Hände, in den Therapieraps eingetaucht und aktiv oder passiv 
bewegt und massiert. Die Behandlung kann zwischen 5 und 20 
Minuten dauern.

Wenea Therapieraps wird nach Bedarf gekühlt oder bei Raumtempe-
ratur angewandt (nicht kälter als Kühlschranktemperatur).

Alle Körperteile, die behandelt werden sollen, vor Gebrauch des Rapses  
waschen und desinfizieren, um eine vorzeitige Verschmutzung der 
Rapskörner zu verhindern.

Nach der Anwendung die mit Therapieraps in Berührung gekommenen 
Hautstellen säubern, besonders Fingerzwischenräume und Fingernägel 
und erneut desinfizieren.

Lagerbedingungen:

Den Therapieraps kühl, trocken und vor Verschmutzung und Unge-
ziefer geschützt lagern, jedoch nicht luftdicht. Therapieraps nicht 
im Gefrierfach lagern.

Was ist zu beachten ? 

An Hautverletzungen, Wunden, Schürfungen oder Allergien nicht 
einsetzen. Bei Infektionskrankheiten bzw. ansteckenden Erkran- 
kungen nicht verwenden. 

Bei der Anwendung in hygienisch sensiblen Bereichen, wie z.B. in 
der Umgebung von multiresistenten Keimen und auf Stationen in 
Akutkliniken, darf der Therapieraps nur für einen Patienten ver- 
wendet werden.

Nur zur äußeren Anwendung. Bei stark gekühltem Raps besteht 
bei Benutzern mit Sensibilitätsstörungen die Gefahr der Unter- 
kühlung. Kinder nur unter Aufsicht behandeln. Für Kinder unter 
3 Jahren nicht geeignet.

Vorsicht!  Auf herabgefallenen Rapskörnern besteht erhebliche 
Rutschgefahr. Heruntergefallene Körner unverzüglich beseitigen 
ohne daraufzutreten. Sollte keine Wenea Ergonomiewanne ver- 
wendet werden, ist unbedingt auf einen sicheren Stand des 
verwendeten Gefäßes zu achten.

Mit Wasser oder anderen Flüssigkeiten nicht in Berührung brin- 
gen. Sollte der Therapieraps verschmutzen, schimmeln oder kei- 
men , z.B. durch falsche Lagerung, kann er nicht mehr verwendet 
werden.

Den Therapieraps nach ca. 6 Monaten austauschen. Bei häufigem 
Gebrauch durch verschiedene Personen entsprechend früher. 
Der Raps kann z. B. in der Bioabfalltonne entsorgt werden.

Höchstens haltbar bis 9 Monate nach Abfülldatum. Siehe Aufdruck

Max. Lagertemperatur 25° C / Max. Luftfeuchtigkeit 70 %


